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Hilfe, die Kommunikatisten kommen! — Von
Kuhhaupt zu Kuhhaut -Wimbledon kam
noch einmal davon — Der Rütlischwur

Sprach und Witz vom Herdi Fritz

Patient zum Nervenarzt: «Ich
habe Ihre Anweisungen

strikte befolgt: Nicht mehr hetzen lassen
in der Bude, alles mit der Ruhe nehmen,
ein Hobby pflegen. »

«Und hat gewirkt, nicht wahr?»
«Jawohl, hat gewirkt: der Chef hat mir

auf Ende Jahr gekündigt. »

Vater behutsam zum Söhn¬
chen: «Also, ich war heute

bei deinem Lehrer daheim und...»
Der Bub schneidet ihm das Wort ab'

«So? Ein komischer Kerl, gelt, und
immer so negativ! »

Von der abbröckelnden
Österreicherwitzfront:

«Weisch, wie dÖschteriicher e Schriib-
maschine tüend ii-weihe? Sie schniided
s Farbband dure.»

Geschichte einer Liebe an¬
hand von Briefanreden:

«Hochgeehrter Herr sehr geschätzter
Herr lieber Herr Rötelmann liebster

Joseph Sepp, mein Alles
Geliebter Inniggeliebter Geliebter
Sepp, mein Herz liebster Joseph
lieber Herr Rötelmann geschätzter
Herr hochgeehrter Herr trauriger
Fink.»

Anfrage laut «Giornale d'Ita-
lia» bei einer Mailänder

Zeitung: «Trifft es zu, dass im Jahre 2000
alle Benzinvorräte der Welt erschöpft
sind?»

Antwort der Redaktion: «Sollte das
zutreffen, wäre es nicht allzu schlimm.
Bis dahin gibt es so viele Autos auf den
Strassen, dass sie sich ohnehin nicht
mehr vom Fleck rühren können. »

D er junge Autor zur
Verlagssekretärin:

«Wie mues ichs aa-schtele, das
Iren Boss mis Manuskript schtu-
diert?»

Sekretärin: «Schriibed Sies uf
WC-Papier! Uf em Hüüsli tuet er
am eendschten öppis läse!»

•I:ren Maa bruucht
dringend Rueh,

kompletti Rueh!» — «Aber Herr
Tokter, das säg ich em doch jede
Taag mindischtens hundertmool! »

Klurt, 6, und Bruder
Heinz, 8, haben eine

teure Vase zerschlagen. Heinz:
«Wär biichtets de Muetter?» Kurt:
«Tänk du, känntsch sie schliessli
lenger als ich. »

Der Schlusspunkt
Tucholsky sagte: «Wer viel von
dieser Welt gesehen hat — der
lächelt, legt die Hände auf den
Bauch und schweigt. »

Grenzgänger srA^ßfft

SKeMfyalter

Redaktion
Franz Machler
9400 Rorschach
Telefon 071/414341

Redaktion
«Von Haus zu Haus»
Ilse Frank

Der Nebelspalter erscheint jeden Dienstag

Unverlangt eingesandte Beitrage werden nur
retoumiert, wenn Ruckporto beiliegt

Der Nachdruck von Texten und Zeichnungen
ist nur mit Zustimmung der Redaktion gestattet

Verlag, Druck undAdministration
E Lopfe-Benz AG, Druck* und Verlagshaus,
9400 Rorschach
Telefon 071/4143 41

t3 SCHWEIZER PAPIER

Abonnementspreise Schweiz
3 Monate Fr 24 — 6 Monate Fr 44 -12 Monate Fr 80 —

Abonnementspreise Europa *

6 Monate Fr 54 —12 Monate Fr 96 —

Abonnementspreise Übersee *

6 Monate Fr 65 —12 Monate Fr 120 —

'Luftpostpreise auf Anfrage Einzelnummer Fr 2 50

Bestehende Abonnements erneuern sich automatisch, wenn eine
Abbestellung nicht erfolgt
Postcheck St Gallen 90 326 Abonnements nehmen alle
Postburos, Buchhandlungen und der Verlag in Rorschach
entgegen Telefon071/414343

Inseraten Annahme
Inseraten Regie Theo Walser-Heinz, Fachstrasse 61
8942 Obemeden, Telefon 01/7201566

Inseraten-Abteilung Hans Schob), Pestalozzistrasse 5
9400 Rorschach, Telefon 071/414344
und sämtliche Annoncen Expeditionen

Insertionspreise Nach Tarif 1983/1

Inseraten Annahmeschluss
ein- und zweifarbige Inserate 15 Tage vor Erscheinen

vierfarbige Inserate 4Wochen vor Erscheinen

2

ättlklfpafttr Nr 30 1983


	[Impressum]

